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Auf persönliche Einladung der SPD-Fraktion trafen

sich am 30. Mai 2016 zahlreiche Anwohner der Apeler-

ner Straße und des Meierfelds mit der SPD-Fraktion,

mit Bu ̈rgermeister Mundt und Gemeindedirektor

 Janisch zum Informationsaustausch über die örtliche

Lkw-Verkehrssituation. Konkreter Anlass war das

nächt liche Parken einer Vielzahl von Lastkraftwagen in

der Apelerner Straße in der Nacht zum 27. Mai 2016.

Diese einmalige Situation war auf  einen  Unfall auf

der Bundesautobahn 2 und den Feiertag in Nord rhein-

West falen (Fronleichnam) zurück zuführen. Nach Aus-

sage von Anwohnern sollen daru ̈ber hinaus regel -

mäßig Transporter, die eigentlich in den Logistikpark

wollen, in die Apelerner Straße fahren – verursacht

vermutlich durch Fehlleitung von Navigationsgeräten.

Da es keine Wende möglich keit gibt, müssen diese  Last -

kraftwagen dann mühsam

rückwärts wieder ausrangieren. Als Sofortmaßnahme wur-

den Lkw-Verbotsschilder aufgestellt. Außerdem werden auf

der B 442 in beiden Richtungen große Hinweisschilder fu ̈r
den Logistikpark installiert (bisher nur Autohof). Mittelfris-

tig soll auch, nach entsprechender Planung, die u ̈berdimen-

sionierte Einfahrt in die Apeler ner Straße verkleinert bzw.

zum Trichter zuru ̈ckgebaut werden (kein Kreisel!). Hierbei

sind die Interessen der Landwirte zu berücksichtigen.

Es wurde auch der P+R-Parkplatz (Antrag der SPD-Fraktion

vom 4. April 2016, s. Votum Nr. 34) angesprochen, wobei

bei einer Größenordnung von sechs bis acht Pkw-Parkplät-

zen ohne größere Baumaßnahmen keine Bedenken der

 Anwohner geäußert wurden. Mit der Installation des

 Buswartehäuschens soll auch eine Fahrrad-Abstellmöglich-

keit geschaffen werden. Diese Anregung eines Anwohners

wurde von der SPD-Fraktion aufgenommen und soll nun

 um gesetzt werden. Darüber hinaus ist auch die Verkehrs -

situation am Ortsausgang (unter anderem überhöhte Ge-

schwindigkeit) und das Fehlen von Radwegen und

 Fuß gängerüberwegen für die Schulkinder diskutiert

worden. Die schnelle Reaktion der SPD-Fraktion wur-

de von den  Anwohnern positiv aufgenommen.

Der SPD-Ortsverein bedankt sich für die interessanten und

vielseitigen Anregungen – davon lebt  unsere Politik!

Bürgernähe ist uns wichtig!

Unter Berücksichtigung der Interessen der Landwirtschaft ist mittelfristig

ein  Rückbau der Einfahrt zur Apelerner Straße in Trichterform  eine

 Option, um unnötigen Lkw-Verkehr zu unterbinden.

Man hat sich wohl  da ran gewöhnt: Reisefreiheit, Frieden,

freier Handel, freie Meinungsäußerung, Demonstrations-

recht, Wohnrecht, das Recht auf körperliche Unversehrt-

heit, Religionsfreiheit, Wahlrecht … Das ist nur ein kurzer

Auszug aus den Rechten, die wir laut unserer Verfassung

haben. Doch was macht jeder Einzelne von uns, um diese

Rechte täglich leben zu können und auch weiterhin zu er-

halten?

Die Wahlbeteiligung ist in den vergangenen Jahren drama-

tisch gesunken! Müssen die demokratischen Prozesse  eines

Landes so stark gefährdet sein wie beispielsweise bei    un -

 seren Nachbarn in Österreich, damit man motiviert wird,

 etwas zu unternehmen? Ist es daher nicht nur ein Recht,

sondern auch die Pflicht eines jeden  wahlberech  tigten

 Bürgers, zur Wahlurne zu gehen und Vertreter der politi-

schen Parteien zu wäh len, um die Demo kratie zu bewah-

ren? Am 11. September die sen Jahres sind Kommunal-,

 Samt gemeinde- und Kreistagswahlen.

Bitte gehen Sie zur Wahl  oder nehmen Sie am Brief-

wahl verfahren teil! Unterstützen Sie damit das Ehren-

amt für die  Demokratie!

Auf den folgenden Seiten dieses Votum stellen sich  Ihnen

die von uns – den örtlichen SPD-Ortsvereinen – nominier-

ten Kandidaten für den Rat des Flecken Lauenau vor: „Alte

Hasen“, die schon in der Vergangenheit, nicht  selten gegen

vehementen Widerstand, Erstaunliches für den Flecken

Lauenau mit dem Ortsteil Feggendorf erreicht haben, und

hochmotivierte „Nachrücker“ mit Sinn für positive Verän-

derungen wie auch mit Gespür, Bewährtes und Historisches

zu  erhalten, treten zur Wahl in den Fleckenrat an.

EDEKA-Zentrallager mit ca. 850 Arbeitsplätzen – Ansiedlung von weiteren

Gewerbebetrieben – Entwicklung eines Ärztezentrums – Zechenhaus am

Feggendorfer Stollen fertiggestellt – Neues Feuerwehrgerätehaus in Betrieb

genommen – Neue Einsatzfahrzeuge für die Feuerwehr angeschafft – Erhal-

tung der Freibäder – Zweiter Sportplatz im Sportpark – Barrierefreie Gestal-

tung von Straßen, Wegen und Gebäuden – Keine  Erhöhung der Grund- und

Gewerbesteuer – Abschaffung der Straßenausbaubeiträge – Sanierung von

denkmalgeschützten Gebäuden – Wohnungen für Senioren – Bereitstellung

bezahlbarer Wohnungen – Zuschüsse für Jugendförderung verdoppelt –

Unterstützung des Boxsports – Förde-

rung der Eishalle – Straßenbeleuch-

tung auf LED umgestellt – DSL-Aus-

bau vorangetrieben – Erweiterung

des Kindergarten- und  Schul angebots

– Hilfen für Vereine, z. B. Heimatver-

ein, Feggendorfer Stollen) – Sanie-

rung Kriegerdenkmal Feggendorf –

Förderung des Anrufbusses – Schul-

und Sporthallensanierung – Renovie-

rung der Friedhofskapelle.
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Demokratie ist keine
Selbstverständlichkeit

5
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Mit dieser starken Kandidatenliste startet die SPD Lauenau/Feggendorf

in die Kommunalwahl 2016. Wir Sozialdemokraten leiten mit unserem

Vorschlag den Generationenwechsel ein.

Eine gute Mischung aus Jung und Alt stellt sich zur Wahl. Im Vor der-

grund aber steht der ausgewiesene Sachverstand, um auch in  schwie ri -

gen Zeiten die kommunalen Angelegenheiten zu lösen.

Einige meiner Ziele
sind der weitere Ausbau
des sicheren Schulwegs
sowie Feggendorf und
 Lauenau noch
 familien freund licher zu
gestalten.

Stefani Reich

Ich stehe für die
wei tere positive finan-
zielle und  wirtschaft -
liche Entwicklung in
unserem lebenswerten
und  liebens würdigen
Lauenau.

Karsten Rehfeldt

Es ist mir wichtig,
die Lauenauer Vereine
zu fördern.
Besonderes Augenmerk
habe ich auf die Unter-
stützung der Freiwilligen
Feuerwehr.

Andreas Falius

Meine Schwerpunkte:
Ansiedlung von Handel
& Gewerbe zur Schaf-
fung von Arbeitsplätzen
im Flecken und Bereit-
stellung von Wohnraum
für Singles & Familien.

Klaus-Werner Volker

Ich werde mich,
wie schon bisher,
auch weiterhin für die
 positive Entwicklung
des Flecken Lauenau
und für seine Belange
einsetzten.

Wolfgang Kölling

Die SPD hat auch dank
meiner Mitwirkung
viel für Laueneu bewirkt,
des halb gilt für mich:
„Weiter so, denn Demo-
kratie ist kein Schaukel-
stuhl!“

Christiane Kowalkowski

Ich möchte im Rat
 mitarbeiten,
weil ich an der künftigen
Gestaltung und
 Entwicklung  Lauenaus
beteiligt sein
möchte.

Ulrich Stoltze

Barrierefreiheit für
 Rollstühle, Rollatoren,
Kinderwagen sowie
 genügend stabile
 Fahrradabstellplätze,
dafür setze ich mich
unter anderem ein.

Irene Heidrich

Lauenau/Feggendorf

Bewährte Kräfte
+ frischer Wind

Ich möchte den
 ländlichen Charakter
Feggendorfs erhalten
und  bezahlbaren
 Wohnraum im Flecken
Lauenau  weiter  ent -
wickeln.

Uwe Budde

Mit Motivation und
Disziplin setze ich mich
für eine familien- und
 kinder  freund liche
 Umgebung sowie für die
 Erweiterung  fachärzt-
licher Versor gung ein.

Mario Kowalik

„Geht nicht“ gibt’s
nicht!
Mit Kontinuität, Diplo-
matie, Freude am
 (kommunalpolitischen)
Tun und Ausdauer
zum Ziel!

Sabine Titze-Dölz

Auch in schwierigen
Zeiten  kommunale
 Angelegenheiten sicher
lösen ohne dabei die fi-
nanzielle Seite aus den
Augen zu verlieren –
dafür stehe ich!

Uwe Heilmann

Ich stehe für eine solide
Finanzpolitik, für eine
weitere Stärkung und
Aufwertung des Innen-
fleckens sowie für den
Erhalt der Förderung von
Sport und Kultur.

Wilfried Mundt

Aktive Mitgestaltung
des Flecken: z. B. Bar-
rierefreiheit, Schaffung
weiterer Radfahrwege,
 bezahl barer Wohnraum,
Förderung von Sport
& Kultur u. v. a. m.

Doris Rebe

Motivation und Erfah-
rung von Jung und Alt
verbinden und daraus
neue Ideen für ein
lebenswertes und wirt-
schaftlich starkes
 Lauenau generieren.

Heiko Bartling

Ich werde mich für gut
ausgestattete, natur-
verbundene Spielplätze,
den Ausbau der Out-
door-Sportangebote und
die Schaffung weiterer
Kindergartenplätze
 einsetzen. Fabian Beug

Ich möchte
die kulturelle und
 infrastrukturelle
Entwicklung
in unserem schönen
Flecken  Lauenau
aktiv mitgestalten.

Thorsten Hauser

Ich bin Europäer, und als
solcher setze ich mich
selbst ver ständlich in
jeder Hinsicht auch für
den Flecken Lauenau
mit seinem Ortsteil
Feggendorf ein!

Biagio Ciraldo


